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ERFAHRUNGSBERICHT ZUM FREIWILLIGENDIENST 

 
I. EINFÜHRUNG 
 
Mit dem Erfahrungsbericht möchten wir von dir einen Eindruck erhalten, was du während deines 
Freiwilligendienstes Kultur und Bildung bislang erlebt und gelernt hast. Gleichzeitig möchten wir dich dazu 
anstoßen, deine Erfahrungen auszuwerten und deine weiteren Ziele bis zum Ende des Freiwilligendienstes 
zu formulieren. Der Erfahrungsbericht sollte neben der Beschreibung der Arbeit deine persönliche 
Zufriedenheit mit dem Freiwilligendienst sowie die berufliche Orientierung beinhalten.  

Du kannst den Erfahrungsbericht schriftlich, als Video- oder Audiobeitrag an uns schicken. Eine Kombination 
aus verschiedenen Medien ist ebenfalls möglich. Wir freuen uns, wenn du deinen Erfahrungsbericht zudem 
mit Fotos, Zeitungsberichten, Zeichnungen, Collagen oder anderen spannenden Dingen anreicherst.  
 
Bevor du deinen Erfahrungsbericht schreibst, sollte ein ausführliches Reflexionsgespräch mit deiner*m 
Mentor*in stattfinden. In diesem solltest du mit deiner*m Mentor*in über deine Erfahrungen und Ziele im 
Freiwilligendienst sprechen. Dein*e Mentor*in sollte deinen Erfahrungsbericht kennen, bevor du diesen an 
die LKJ Thüringen schickst. 

 Umfang des schriftlichen Berichtes: ca. 2 Seiten DIN A4 in ausformulierten Sätzen  
 Abgabe des Erfahrungsberichts: bis 31. Januar an deine*n Seminargruppenleiter*in  

(digital oder postalisch) 
 
II. LEITFRAGEN ZUM ERFAHRUNGSBERICHT 
 

Arbeitsaufgaben 

 Beschreibe im Erfahrungsbericht deine Aufgabenbereiche und konkreten Tätigkeiten. Vergleiche 
deine Arbeit mit der Einsatzstellenbeschreibung, den darin beschriebenen Aufgabenfeldern und 
deinen persönlichen Erwartungen. 

 Welche Aufgaben machen mir besonders Freude? Welche nicht? 
 Welche Kenntnisse/Fähigkeiten konnte ich bislang einbringen? 
 Welche Arbeitsaufgaben möchte ich in Zukunft gern noch angehen? 
 Welche Arbeitsbereiche will ich noch kennenlernen? 

 
Eigenverantwortliches Projekt 

 Möchte ich ein eigenes Projekt durchführen? 
 Wenn nicht, warum? 
 Wenn ja, was ist meine Projektidee? 
 Wie ist der aktuelle Stand meines Projekts? 
 Wie sieht die Planung und Durchführung deines Projekts aus? 
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Begleitung durch die Einsatzstelle 

 Wie geht es mir momentan mit meiner Arbeit in der Einsatzstelle? 
 Was läuft gut in der Einsatzstelle? 
 Was könnte in der Einsatzstelle verbessert werden? 
 Haben sich meine Hoffnungen und Erwartungen bisher erfüllt? Was ist davon noch offen für mich? 
 Wie fühle ich mich im Team? 
 Wie gestaltet sich meine Zusammenarbeit mit den Kolleg*innen? 

 
Begleitung durch die LKJ Thüringen 

 Wie gefallen mir die Bildungsseminare? 
 Welche Erfahrungen habe ich auf den Bildungsseminaren gesammelt? 
 Wie erlebe ich die pädagogische Begleitung der LKJ? 
 Welche habe ich Wünsche oder Veränderungsvorschläge? 

 
Freie Bildungstage 

 Wie möchte ich meine zwei freien Bildungstage nutzen (z.B. Fort- und Weiterbildungen, 
 Workshops, Sprachkurse etc.)? 
 Spielen die freien Bildungstage eine Rolle bei meiner beruflichen Orientierung? 

 
Berufliche Orientierung 

 Wie sehen meine beruflichen Pläne nach dem Freiwilligendienst aus (Studium, Ausbildung etc.)? 
 Inwieweit hat der Freiwilligendienst meinen jetzigen Berufswunsch beeinflusst? 
 Welche Aspekte der Arbeit spielen bei meiner Berufsorientierung eine Rolle? 

 
Fazit 

 Was hat mir bislang besonders gefallen bzw. nicht gut gefallen? 
 Inwieweit wurden meine Vorstellungen bezüglich des Freiwilligendienstes erfüllt? 


